
Es ist wirklich mühsam, in die Medien zu kommen - und ich habe das Gefühl, ohne Medien läuft so gut wie gar
nichts.

Immerhin: Ich konnte in SPIEGEL online einen Artikel veröffentlichen, in welchem es um das Thema meines
dritten Buchs geht. 

https://www.spiegel.de/familie/muenchhausen-by-proxy-syndrom-wenn-muetter-ihre-kinder-absichtlich-
krank-machen-a-f8797367-8b65-41f7-9a0b-7225eca41c2f 

Und am Donnerstag, 22.09., kann ich von 10-12 Uhr in SWR1 Leute über meine Arbeit (und vielleicht ja auch
über meine Bücher) sprechen.

Hier ist der Link zur Vorankündigung
https://www.swr.de/swr1/swr1leute/so-erlebt-kinderpsychiater-seinen-alltag-100.html 



Ich war vor einigen Jahren schon mal dort. Spannende Erfahrung: Während und direkt nach der Sendung
gehen die Verkaufszahlen kurz erstaunlich hoch, und dann brechen sie innerhalb von einem Tag wieder auf
das trübe 6-stellige Amazon-Verkaufsrang-Niveau zusammen.
Und das, obwohl die Sendung bis zu 1 Mio ZuhörerInnen hat.

Aber dieses Mal wird das sicher ganz anders :lol:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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